
Bei diesem ASVÖ-Projekt werden Ta-
lente von Redakteuren, der NADA, Er-
nährungsexperten, Sportpsychologen
und Trainern bestens betreut. Ziel ist
eine optimale Vorbereitung für die
Sportkarriere. Seite 11

„Tomorrow’s Leader“:ASVÖ
betreutdieSporttalente

Das Projekt „RAUS“ richtet sich vor al-
lem an Kinder (drei bis zehn Jahre) und
ihre Eltern. Die ASKÖmöchte Kindern
und Eltern insbesondere die gesund-
heitlichen Vorteile von Bewegung nä-
herbringen. Seite 12

ASKÖanimiert Kinderund
Eltern zumehrBewegung

Sie wollen sich in sportlichen Themen-
bereichen weiterbilden? Dann ist die
SPORTUNION Akademie für Sie genau
das Richtige: Hier sind alle Sportinte-
ressierten willkommen – auch ohne
Vereinszugehörigkeit! Seite 12

SPORTUNIONAkademie:
Jeder kann teilnehmen

Sportlich in den

Frühling!





GemeinsamfürdenSalzburgerBreitensport!
Sport hat in unserer heutigen Ge-
sellschaft einen großen Stellen-
wert. Und das zu Recht: Wer sich
regelmäßig sportlich fit hält, tut
nicht nur sich selbst etwas Gutes,
auch die Arbeitgeber freuen sich
über fitte und motivierte Mitar-
beiter. Salzburgs Breitensport-
lern stehen viele Trainingsmög-
lichkeiten zur Verfügung. Ob
jung oder alt, groß oder klein, An-
fänger, Fortgeschrittene oder
Profis: Es gibt zahlreiche Sport-
vereine im Bundesland Salzburg,
die jeden einzelnen Sportler
herzlich willkommen heißen.
Ohne die Dachverbände ASKÖ,
ASVÖ und SPORTUNION wäre es
um den Salzburger Breitensport
schlecht bestellt: Sie stellen Trai-
ningsstätten zur Verfügung,
kümmern sich um die Aus- und

Weiterbildung von Funktionären
und – in Absprache mit anderen
Institutionen – um die Förderung
von sportlichen Talenten. Und
davon gibt es in Salzburg genug,
wie viele sportliche Erfolge in
den vergangenen Jahren gezeigt
haben.

In der ersten Ausgabe der neu-
en Sportbeilage „Auf und Los!“,
die die Verbände ASKÖ, ASVÖ
und SPORTUNION gemeinsam
mit den „Salzburger Nachrich-
ten“ ins Leben gerufen haben,
soll es vor allem um Sport im
Frühling gehen. Die drei Sport-
dachverbände informieren auf
den folgenden Seiten über tolle
Angebote, die die Breitensportler
jederzeit nutzen können.

„Mit der neuen Sportbeilage
,Auf und Los!‘ wollen wir die Salz-

ASKÖ, ASVÖ und SPORTUNION repräsentieren gemeinsam über 1000 Sportvereine in Salzburg.

burger über aktuelle Veranstal-
tungen und Ereignisse der Salz-
burger Sportvereine informieren.
Gleichzeitig möchten wir die
Menschen zu mehr Sport animie-
ren und über unsere zahlreichen
Aktionen informieren. Außer-
dem wollen wir zu einem beweg-
ten und gesunden Leben motivie-
ren“, erklärt Michaela Bartel, Prä-
sidentin der SPORTUNION Salz-
burg.

Ähnlich sieht das Gerhard
Schmidt, Präsident der ASKÖ
Salzburg: „Studien zeigen, dass
Fettleibigkeit immer mehr zu-
nimmt und dass die sportliche
Leistungsfähigkeit der Jugendli-
chen immer mehr abnimmt. Wir
versuchen hier gegenzusteuern –
vor allem mit unserer gemeinsa-
men Aktion ,Kinder gesund be-

wegen‘, wo wir in die Kindergär-
ten und Schulen gehen und dort
ein Sport- und Bewegungsange-
bot anbieten.“

Und Dietmar Juriga, Präsident
des ASVÖ Salzburg und selbst
Lehrer, ergänzt: „Wir sind der
Meinung, dass trotz E-Sports und
aktueller Entwicklungen der ak-
tive Sport parallel stattfindet. Un-
ser Angebot muss attraktiv ge-
staltet sein, um Jugendliche an-
zusprechen. Wir wollen die Digi-
talisierung auch zu den Funktio-
nären bringen und ihnen die täg-
liche Arbeit erleichtern.“

Die drei Sportdachverbände in
Salzburg und die „Salzburger
Nachrichten“ wünschen Ihnen
viel Spaß bei der Lektüre. Bleiben
Sie sportlich! rans

StehendenSalzburgern jederzeit gernunterstützend zurVerfügung,wennesumBreitensport geht (v. l.): Dietmar Juriga (PräsidentASVÖSalz-
burg), Michaela Bartel (Präsidentin SPORTUNION Salzburg) undGerhard Schmidt (Präsident ASKÖSalzburg). BILD: SN/CHRIS HOFER
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Müdigkeit im Frühjahr? Dafür gibt’s jetzt die Lösung!

Also Gründe genug, die Lauf-
schuhe zu schnüren, den Wan-
derrucksack zu packen oder das
Rad aus dem Winterschlaf zu ho-
len. Es wird Zeit, die kalten und
nassen Wintertage hinter sich zu
lassen, rauszugehen und den
Kreislauf wieder in Schwung zu
bringen.

Mit der richtigen Mischung aus
Ausdauertraining, Kräftigungs-
übungen und Beweglichkeits-
übungen verbessern wir nicht
nur unsere Leistungsfähigkeit –
erhöhter Stoffwechsel, eine ver-
stärkte Durchblutung des Kör-
pers und der Abbau von Stress-
sowie Aufbau von Glückshormo-
nen sind positive „Nebenwirkun-
gen“. „Kein Medikament kann so
viel zum körperlichen Wohlbe-
finden beitragen wie ein ausrei-
chendes Maß an Sport und Bewe-
gung“, erklärt der renommierte
Salzburger Sportmediziner Josef
Niebauer.

Ihr Start zumehr Bewegung
Die Entscheidung, sich zu bewe-
gen, ist gefallen. Doch welche Be-
wegung bzw. Sportart ist die rich-
tige und passt zu einem selbst?
Der Spaßfaktor sollte bei der Aus-
wahl eine entscheidende Rolle
spielen, damit Sie regelmäßig am

Ball bleiben und lange Freude an
der Bewegung haben. Als einfa-
cher Einstieg zu regelmäßiger Be-
wegung hat sich die Nutzung der
Alltagsaktivitäten bewährt. So re-
duzieren zum Beispiel drei Mal
zehn Minuten täglich Gehen das

Risiko für einen Herzinfarkt oder
eine Krebserkrankung um etwa
30 Prozent. Und zwar in jedem
Alter! Nutzen Sie also alle Trep-

Der sportliche
Frühling steht in den
Startlöchern und die
Salzburger Sport-
dachverbändemit
ihrenMitgliedsvereinen
haben dazu jedeMenge
Angebote. Egal ob in
derHalle oder im Freien,
unzählige Sportarten
warten darauf, entdeckt
zu werden, eine Vielzahl
an Sportveranstal-
tungen, Trainings oder
Kursen lädt zum
Mitmachen ein.

pen und Gehwege und fahren Sie
mit dem Rad.

Langfristig ist es sinnvoll, auch
die körperliche Leistungsfähig-
keit/Fitness in den Blick zu neh-
men. Studien haben gezeigt, dass
dies auch wichtiger ist als bei-
spielsweise Abnehmen. Denn je-
mand, der fit ist, hat unabhängig
vom Körpergewicht einen ge-
sundheitlichen Vorsprung gegen-
über dem Unfitten. Hier setzen
die Sportvereine und Verbände
an und bieten ein umfangreiches
Angebot an Aktivitäten. Vom
Kleinkind bis ins hohe Alter, vom
Gesundheitssport bis zum Leis-
tungssport! Probieren Sie einfach
einige Bewegungsarten oder
Sportarten aus, bevor Sie die end-
gültige Entscheidung für eine

„Lieblingssportart“ treffen. Nut-
zen Sie dabei auch die unter-
schiedlichen Schnuppermöglich-
keiten der diversen Vereine in Ih-
rer Umgebung. In jeder Sportart
vereinen sich unterschiedliche
Ansprüche an das eigene Leis-
tungsvermögen und Ziele, die
vorrangig erreicht werden kön-
nen. Möchten Sie zum Beispiel
Ihre Rückenmuskulatur stärken,
dann erhalten Sie durch ein ge-
zieltes Krafttraining ein besseres
Trainingsergebnis als durch ge-
mütliches Gehen. Nordic Wal-
king hingegen fördert primär die
Ausdauer und hat somit positive
Effekte auf das Herz-Kreislauf-
System.

Wichtig ist aber der Faktor
Spaß – nur was Sie gerne machen,

„Die Gesundheit
profitiert am
meisten von
Bewegung.“

Josef Niebauer, Sportmediziner
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Müdigkeit im Frühjahr? Dafür gibt’s jetzt die Lösung!

werden Sie auch langfristig ma-
chen. Tanzen Sie, laufen Sie,
wandern Sie, machen Sie Kraft-
training – probieren Sie es ein-
fach aus! Und fühlen Sie, wie gut
es Ihnen tun wird, den Kreislauf
in Schwung gebracht zu haben!

EinigeGrundregeln für
Ihren sportlichen Erfolg

Anfangen und dranbleiben: Al-
ler Anfang ist schwer. Doch ge-
nau jetzt ist der beste Zeitpunkt,

um zu starten. Was möchten Sie
erreichen? Setzen Sie sich kon-
krete Ziele!

Ziele sindentscheidend für un-
sere Motivation: Achten Sie da-
rauf, dass diese Ziele realistisch
sind und nicht zu weit in der Zu-
kunft liegen. Nur so können Sie
auch rasch Erfolgserlebnisse fei-
ern. Setzen Sie sich möglichst
konkrete Ziele. „Ich will fitter
sein“ – das ist viel zu vage. Über-
legen Sie in Ruhe, wo Sie derzeit
stehen und wo Sie hinwollen.
Konkrete Ziele könnten zum Bei-
spiel sein: „die Treppe ins dritte
Stockwerk ohne Pause hochge-
hen zu können“ oder „in vier Wo-
chen 20 Minuten am Stück laufen
oder walken zu können“. Schrei-

ben Sie Ihre Ziele ganz einfach
auf – so können Sie sich diese je-
derzeit wieder ins Gedächtnis ru-
fen, sollten Sie einmal einen
Durchhänger haben. Überlegen
Sie sich auch, wann und wo Sie
Bewegung in Ihren Alltag einbau-
en können. Möchten Sie einen
Kurs in einem Fitnessstudio oder
Sportverein besuchen oder ge-
hen Sie lieber mit Freunden wan-
dern? Welche Wege können Sie
anstatt mit dem Auto oder den öf-
fentlichen Verkehrsmitteln mit
dem Fahrrad oder zu Fuß zurück-
legen? Überlegen Sie auch, wie
viel Zeit Sie sich dafür nehmen
können und wann. Je besser Ihr
Vorsatz zu dem passt, was Sie er-
reichen möchten, desto stärker
wird Ihre Motivation sein.

SetzenSie IhregutenVorsätze
rasch um: Ist ein Vorsatz einmal
gefasst, sollte man ihn dann auch
möglichst schnell umsetzen – am
besten gleich innerhalb von 72
Stunden. Verstreichen mehr als
drei Tage zwischen Vorsatz und
Start, sinken die Chancen, dass
das Vorhaben überhaupt ange-
gangen wird, auf unter ein Pro-
zent. Los geht’s!

Holen Sie sich Unterstützung:
Gemeinsam geht es leichter, neu-
en Schwung ins Leben zu brin-
gen. Ihre Trainingspartner kön-
nen Sie zum Beispiel ermutigen,
Ihr Ziel zu verfolgen. Oder ganz
praktisch einmal Ihre Kinder ver-
sorgen, damit Sie zum Sport ge-
hen können.

„Ziele mit
langfristigem
Sinnmotivieren
noch stärker.“

Manuel Horeth, Mentalexperte
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In Ihrem Familien- oder Freun-
deskreis sind sicher viele mit Be-
geisterung dabei. Sie werden
merken, gemeinsam erlebte Be-
wegung macht doppelt Spaß. Da-
mit nützt Bewegung nicht nur Ih-
rer Gesundheit, Sie können
gleichzeitig auch Ihre sozialen
Kontakte pflegen.

GebenSieAusredenkeine
Chance: Es wird Ihnen immer
wieder passieren, dass sich Ge-
danken einschleichen wie „Ein
Mal fehlen ist kein Mal fehlen“
oder „Ich habe momentan ein-

fach keine Zeit.“ Sobald dies ein-
tritt, sagen Sie: „Stopp!“ Versu-
chen Sie in solchen Momenten,
die Situation positiv zu sehen.
Ein Beispiel: „Diese Woche ist
wirklich sehr stressig. Aber gera-
de in so einem Fall ist Bewegung
wichtig. Ich nutze meine Bewe-
gungsminuten also ganz bewusst
als Zeit für mich. So kann ich ab-
schalten und bleibe dran!“

NutzenSiedieMachtderGe-
wohnheit: Tragen Sie sich fixe
Bewegungszeiten in den Kalen-
der ein. Ihre Bewegungsminuten

Der Club Aktiv Gesund (ASKÖ) ist mit 135 wöchentlichen Kursen ein großer Anbieter für hochwertige,
bewegungsorientierteGesundheitsaktivitäten für alle Altersgruppen. Ein TeamausSportwissenschaftern,
staatlich geprüften Trainern undÜbungsleitern ist spezialisiert auf dieUmsetzunggesundheitsfördernder
Programme.

Club Aktiv Gesund
Parscher Straße 4, 5023 Salzburg
Tel.: +43 662 / 45 11 24
WWW.CLUBAKTIVGESUND.AT

Club Aktiv Gesund

haben denselben Stellenwert,
wie eine private Verabredung
oder ein beruflicher Termin.

Belohnen Sie sich: Nichts moti-
viert so sehr wie der persönliche
Erfolg. Seien Sie also stolz auf
sich und erzählen Sie ruhig ande-
ren davon. Denn doppelt gelobt
hält besser und motiviert stärker.
Gönnen Sie sich etwas Schönes,
wenn Sie ein (Zwischen-)Ziel er-
reicht haben.

Richtiges Bewegungsangebot
Die Sportdachverbände des Bun-

deslandes Salzburg haben Ihr In-
teresse geweckt und Sie interes-
sieren sich nun für ein spezielles
Angebot? Wer regelmäßige Akti-
vität in der Gruppe will, ist bei
den Vereinen im Bundesland
Salzburg bestens aufgehoben.
Zahlreiche Sportvereine bieten
regelmäßige Lauftrainings, Lauf-
treffs, Radausflüge, Nordic-Wal-
king-Treffs und andere Freizeit-
aktivitäten an. Auf der Bewe-
gungs- und Sportbörse der drei
Sportdachverbände, online unter
WWW.FITSPORTAUSTRIA.AT, finden Sie
Ihr perfektes Sportangebot.

Die SPORTUNION (Ulrike-Gschwandtner-Straße 6, 5020 Salzburg)
bietet in allen Bezirken des Bundeslandes Salzburg im Frühjahr kos-
tenlose Lauftreffs mit professionellen Trainern für Laufanfänger an.

Termine:
Stadt: 26. März, 2., 16. April, 17.30 Uhr, ZIB (Haupteingang)
Flachgau: 25. März, 1., 15. April, 19.15 Uhr,NMSObertrum
Pongau: 2., 9., 16. April, 18.30 Uhr, Sportplatz Schwarzach
Lungau: 6., 20., 27. April, 17.45 Uhr,Großsporthalle Tamsweg
Tennengau: 27. März, 3., 10. April, 19 Uhr, „Arena“Griespl./Hallein
Pinzgau: 23., 25. März, 2. April, 18 Uhr,HausGabi, Schüttdorf

Anmeldung bitte anMAGDALENA.MINNIBERGER@SPORTUNION-SBG.AT
oder telefonisch unter +43 664 / 60 61 35 04.

Kostenlose SPORTUNION-Lauftreffs

Der ASVÖSalzburg bietet gemeinsammit dem LAC Salzburg unter
demMotto „Gemeinsamdie Natur erleben“ Nordic-Walking-Treffs
in der Stadt Salzburg an. Ausgebildete Trainer zeigen euch, wie ihr
eure Ausdauer undGesundheit stärkt.

Termine:
ab 22. April, jedenMittwoch um 18 Uhr.

Treffpunkt:
Vor der Naturwissenschaftlichen Fakultät
der Uni Salzburg.WWW.ASVOE-SBG.AT,
Tel.: +43 662 / 45 92 60, Anmeldung: NW@ASVOE-SBG.AT

NordicWalking – ABER RICHTIG!
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Schwimmen,Radfahrenoder Laufen?
Am liebsten alle drei Sportarten
zusammen, am besten an einem
Tag und bei einem Wettkampf.
Einem Triathlon! Franz Hollaus,
ASVÖ-Salzburg-Landesfachwart
für Triathlon und Vater eines der
aktuell erfolgreichsten Triathle-
ten Österreichs, hat sich des
Nachwuchses in Salzburg ange-
nommen. „Triathlon wird immer
beliebter! Die steigenden Zahlen
an Vereinen, Veranstaltungen
und vor allem an jungen Talen-
ten, die regelmäßig zu den Trai-
nings kommen, spiegeln die Fas-
zination des Sports wider“, so der
Trainer aus Zell am See.

Um den Andrang der Kinder
auch bewältigen zu können, bie-
tet Hollaus gemeinsam mit dem
ASVÖ Salzburg ein Mal im Monat
ein professionelles Schwimmtrai-
ning für die erfahrenen Sportler
an.

Bei den regelmäßigen Vereins-
trainings, die von den ASVÖ-

Salzburg-Vereinen angeboten
werden, ist jeder willkommen –
ob Anfänger oder Jungprofi!

Eines der 30 Kinder, die regel-
mäßig zu den Trainings in der
Schwimmhalle in Zell am See
kommen, ist Julian Lackner aus
Saalfelden. Er zählt zu den jun-

Für die sportbegeisterten Kinder der Triathlonvereine stellt sich diese Frage nicht!

gen Talenten aus der Region.
Wenn Julian von den Trainings-
einheiten im Wasser, auf der
Laufstrecke oder am Rad erzählt,
fangen seine blauen Augen zu
leuchten an. „Am meisten Spaß
macht das Training, wenn viele
meiner Freunde dabei sind“, ver-

NachSchwimmenundRadfahren
geht’s auf die Laufstrecke.

„Auf die Plätze, fertig, los!“: Salzburgs Triathlontalente vor dem
Sprung ins kühle Nass. BILDER: SN/HEGER (2)

rät der Schüler der HIB Saalfel-
den. Sein größtes Ziel ist die Teil-
nahme an den Olympischen
Spielen – um diesen Traum zu er-
reichen, wird er alles geben.

Auf & Los
zum Triathlon-Training!

DieRedBulls freuensichaufdich
Einmal wie Eishockeyprofi und
Red-Bull-Kapitän Thomas Raffl
oder Fanliebling John Hughes
dem Puck vor Tausenden Fans in
der Eisarena Salzburg hinterher-
jagen. Davon träumen aktuell
rund 200 Nachwuchsspieler
beim EC Red Bull Salzburg im Al-
ter zwischen sechs und 15 Jahren,
die sich über sieben Altersgrup-
pen aufteilen. Wenn man die An-
fänger mitzählt – also jene, die
sich bei Rob’s Skating School un-
ter der Anleitung von Trainer
Mathias Barth und seinen Kolle-
gen an den eisigen Untergrund
herantasten –, flitzen über 260
Kinder in der Eisarena über das
Eis. Der Finne Niklas Hede, der
sich seit 2015 für die Nachwuchs-
arbeit in Salzburg verantwortlich
zeigt, ist begeistert von der Ent-
wicklung der Kids: „Alles wächst!
Es kommen mehr Kinder zu uns,
die sportlichen Fähigkeiten der
jungen Spieler steigen und die

Kompetenzen unserer Nach-
wuchstrainer wachsen. Wir erle-
ben ein schönes, stabiles und or-
ganisches Wachstum.“ Während
Kinder meistens sofort vom
schnellsten Mannschaftssport
der Welt begeistert sind, haben
Mama und Papa immer wieder so
ihre Zweifel. Niklas Hede hat für
die Eltern aber einen perfekten
Ratschlag parat: „Am besten ein-
fach zwei bis drei Wochen vorbei-
kommen und das Training aus-

Niklas Hede: „Die Freude und das Lachen der Kinder sind ansteckend.“

probieren, das Eishockey mit
dem Kind selbst erleben. Die
Stimmung ist einzigartig, das Ge-
meinschaftsgefühl unbeschreib-
lich und die Freude und das La-
chen der Kinder ansteckend.“ Bei
den Red Bulls kann man daher in
den ersten Wochen gratis
schnuppern und die komplette
Ausrüstung kostenlos ausleihen.
In weiterer Folge kann man sich
anmelden und am Eis den Idolen
nacheifern.

Kostenloses
Schnuppertraining:
Montag &Mittwoch
15.30–16.30 Uhr

Kontakt:
Mathias Barth
Tel.: +43 664 / 887 903 90
MATHIAS.BARTH@REDBULLS.COM

Mehr Infos:
REDBULLS.COM/NACHWUCHS

Alpquell CheckerBande:
Der Kids Club der Red Bulls
REDBULLS.COM/CHECKERBANDE

Kontakt & Information
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Jung und talentiert?
Im Fokus stehen dabei die Athle-
ten und all ihre Einflussgrößen
wie Sportmotorik, funktionelle
Athletik, Sportpsychologie und
Ernährung. Das Talente-Service
der SPORTUNION bietet Maß-
nahmen, die vor allem der Förde-
rung von Nachwuchsleistungs-
sportlern dienen, schwerpunkt-
mäßig im Alter von neun bis 14
Jahren an. Diese sind als Ergän-
zung zum sportartspezifischen
Vereinstraining zu sehen.

Rundumbetreuung für Talente
Zielgruppe sind die Athleten und
ihr Umfeld gleichermaßen. Im
Rahmen des Talente-Service wird
vor allem in den Bereichen Sport-
motorik, funktionelle Athletik,
Sportpsychologie und Sporter-
nährung gearbeitet. Diese Maß-
nahme soll die Drop-out-Rate
von Nachwuchsathleten aus ih-
rem Sport verringern und den
Einstieg in das Salzburger Schul-
sportmodell (SSM) durch eine zu-
sätzliche qualitative Verbesse-
rung der psychischen und physi-
schen Leistungsfähigkeit erleich-
tern.

SSM-Geschäftsführer Thomas
Wörz: „Dank des Talente-Service
ist es möglich, die jungen Athle-
ten und ihr Betreuungsumfeld in
allen Bereichen des Leistungs-
sports zu schulen und zu sensibi-
lisieren. Somit können wir die
Stärken individuell entwickeln
und für die hoffnungsvollen Ta-

lente eine optimale Basis für ihre
Zukunft im Leistungssport schaf-
fen.“

Um diese bestmögliche Unter-
stützung zu schaffen, werden re-
gelmäßig Workshops und Fort-
bildungen zum Thema Ernäh-
rung, funktionelles Training,
Sportpsychologie und noch vie-
les mehr für die Nachwuchs-
sportler und ihre Eltern, Trainer

Nachwuchssportler gezielt fordern und fördern –
das ist das Ziel des Talente-Service der SPORTUNION Salzburg.

und Betreuer angeboten. Dazu
gibt es jährlich einen Workshop-
Tag zur Sensibilisierung teilneh-
mender Personen für die Thema-
tik des ergänzenden Trainings,
zum Austausch und zur Vernet-
zung unter den Sportarten, zur
Weiterbildung für Vereinstrainer
und als Ergänzung zum sportart-
spezifischen Training.

Talente-Screening
Beim jährlich im Oktober statt-
findenden Talente-Tag in Koope-
ration mit dem SSM, werden je-
des Jahr über 140 junge Sportler
mit einer körperlichen und men-
talen Testbatterie getestet.
Schnelligkeit, Reaktionsfähig-

keit, Kraft, turnerische Fähigkei-
ten, Rumpfstabilität, ballspieleri-
sche Fähigkeiten und vieles mehr
werden getestet. Im Rahmen des
Screenings wird der Istzustand
des jungen Athleten inklusive
seiner Stärken und Schwächen
festgestellt. Für Eltern, Trainer
und Betreuer gibt es während der
Testungen Inputs in den Berei-
chen Sporternährung und Anti-
doping.

Kostenlose
Vereinstrainingseinheiten
Zur optimalen Förderung der
Nachwuchsathleten in den
SPORTUNION-Vereinen kann
über das Talente-Service sogar
ein zusätzlicher Trainer, Sport-
wissenschafter, Physiotherapeut
oder Ernährungscoach gebucht
werden, der im regelmäßigen
Vereinstraining neuen Input lie-
fert und die Trainer und Betreuer
zur Förderung von Nachwuchs-
athleten schult.

Im Sommersemester 2020 finden zwei kostenlose Sportmotorik-
Kurse für Kinder von neun bis 14 Jahren statt. Der Fokus in diesen
Kursen liegt auf dem funktionellen Krafttraining als Basis für den
Leistungssport. Auch Koordination und Beweglichkeit kommen
dabei nicht zu kurz.

SportzentrumMitte (2. Stock):
Donnerstag, 17–18.30 Uhr, Freitag, 18.30–20 Uhr

Infos und Anmeldung: THERESA.KOBER@SPORTUNION-SBG.AT

Talente-Training der SPORTUNION Salzburg

„Optimale Basis
für die Zukunft
im Leistungs-

sport schaffen.“
ThomasWörz, Geschäftsführer SSM
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Steiler Weg nach oben
Sieben bis acht Trainingseinhei-
ten pro Woche stehen bei der 15-
jährigen Siebenkämpferin Amira
Simon aus Neumarkt am Waller-
see auf dem Stundenplan – ne-
ben den zahlreichen Aufgaben
als Gymnasiastin des Salzburger
Schulsportmodells SSM. Da
bleibt so gut wie keine Zeit für
Hobbys oder Samstagpartys.
„Das macht mir aber nicht viel
aus, mir macht mein Sport Rie-
senfreude!“, sagt Amira, die im
Rahmen des Siebenkampfs ins-
besondere die Sprint- und
Sprungdisziplinen liebt. Über
100 Meter ist sie nämlich auch ös-
terreichische Vizemeisterin.

Ihr großes Vorbild: Sieben-
kämpferin Ivona Dadic, die im
Jahr 2016 österreichische Leicht-
athletin des Jahres war und inter-
national aufgezeigt hat.

Einmal international zu star-
ten ist auch ein großes Ziel von
Amira. Als Nahziel sieht sie die
österreichische Meisterschaft;
als großen Traum, wie wahr-
scheinlich jede Sportlerin, die
Olympischen Spiele.

Dafür arbeitet Amira, deren
schöner Vorname aus dem Alt-
persischen stammt und so viel
wie „die Prinzessin“ bedeutet,
hart und konsequent mit ihrem
Trainer Richard Marschal, Lan-
desverbandstrainer der Salzbur-
ger Leichtathleten. Der lobt seine
Schülerin: „Amira ist sehr ziel-
strebig und motiviert und fokus-
siert auf das, was sie als Aufgabe
hat!“ Und vor allem: „Sie ist ein
äußerst liebenswerter Mensch!“
Sie selbst sagt zum harten Trai-
ning: „Ich sehe sowohl in guten
als auch in schlechten Erfahrun-
gen die Chance, mich zu verbes-
sern und aus meinen Fehlern zu
lernen. Besonders motiviert es
mich, mit dem Gefühl, im Trai-
ning etwas Neues gelernt zu ha-
ben, nach Hause zu gehen und
dies möglichst bald umzusetzen.
Natürlich ist es mir auch wichtig,
dabei Spaß zu haben und da-
durch die Motivation am Sport
nie zu verlieren!“

„Das ASVÖ-Projekt
war lässig!“
So lag es auch nahe, Amira zum
Projekt „Tomorrow’s Leader“ ein-
zuladen. Ein Projekt, mit dem der
ASVÖ Salzburg Nachwuchssport-
ler professionalisiert und sie für
die Zukunft fit macht. In einem
dreitägigen Workshop werden

Siebenkämpferin Amira Simon über das ASVÖ-Projekt „Tomorrow’s Leader“.

die Nachwuchssportler von Re-
dakteuren, der NADA, Ernäh-
rungsexperten, Sportpsycholo-
gen und Trainern auf die zukünf-
tige Sportkarriere vorbereitet.
Zum Programm zählen unter an-
derem Schulungen im Social-Me-
dia- und Sponsoringbereich, aber
auch Teambuilding-Maßnahmen

oder Kochstunden, um den Blick
für die richtige Ernährung zu
schärfen.

„Das war eine lässige Erfah-
rung, ich bin sehr dankbar, dass
ich dabei sein durfte!“, erinnert
sich die mehrfache Landesmeis-
terin, die eigentlich vom Klettern
kommt und auch in dieser Sport-
art Wettkämpfe bestritt. Beson-
ders beeindruckt haben Amira
die Experimente zum Mentaltrai-
ning und das Thema Ernährung.
Sie meint: „Dieses Projekt sollte
unbedingt fortgesetzt werden!“

Nach dem ASVÖ-Gespräch ist
für sie nicht Feierabend. Amira
packt ihre Tasche und marschiert
in die Leichtathletikhalle in Rif.
Nach dem Training wartet der
tägliche Pendlermarathon. Wer
das mit einem Lächeln auf sich
nimmt, benötigt keinen weiteren
Beweis, dass sein Herz für diesen
Sport schlägt!
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Gratis-Freizeitaktivitäten fürEin-Eltern-Familien

Mit dem Projekt „RAUS“ möchte
die ASKÖ vor allem Kinder (drei
bis zehn Jahre) und ihre Eltern
zur regelmäßigen Bewegung und
zu einem gesundheitsbewussten
Verhalten motivieren. Durch das
Projekt sollen vorrangig alleiner-
ziehende Mütter und Väter mit
ihren Kindern angesprochen
werden. Aber auch sozial schwä-
chere Familien sollen teilnehmen
können. ASKÖ-Projektleiterin
Marlies Malzer: „Die Aspekte Na-
tur, Rituale, Jahresrhythmen und
Brauchtum sind bei diesem Pro-
jekt von besonderer Bedeutung.
In den letzten Jahren rücken die
Themen Natur, Wald, Bauernhof
usw. immer häufiger in den Mit-
telpunkt des Interesses vieler El-
tern, wenn sie nach Aktivitäten
für Kinder suchen.“

Bewegungsangebote
für Eltern und Kinder
Die ASKÖ Salzburg bietet daher

regelmäßig zeit- und ortsgleiche
Bewegungsangebote für Eltern
und Kinder an. Es gibt sowohl In-
door- als auch Outdoor-Bewe-
gungsgruppen. Außerdem finden
regelmäßig Eltern-Kind-Werk-
stätten und Familientage statt.
Bei den Eltern-Kind-Werkstätten
können die Eltern beispielsweise
an Vorträgen zu diversen Ge-
sundheits- und Erziehungsthe-
men teilnehmen, während die
Kinder sportlich betreut werden.

Das Projekt „RAUS“ liegt dem ASKÖ-Landesverband Salzburg ganz besonders am Herzen.

ASKÖ-Landesverband
Salzburg
Parscher Str. 4, 5023 Salzburg
Tel.: +43 662 / 871623 bzw.
MMag.MarliesMalzer
Tel.: +43 676 / 580 75 07
MALZER@CLUBAKTIVGESUND.AT
undMonikaWeiß
Tel.: +43 676 / 7958230
WEISS@CLUBAKTIVGESUND.AT

Infos und AnmeldungDie nächste Eltern-Kind-Werk-
statt zum Thema „Mein Kind,
meine Medien und ??? – Möglich-
keiten und Risiken bei der Medi-
ennutzung“ findet am 17. April
2020 statt.

Familientage sind Angebote
für Eltern und Kinder. Beim
nächsten Familientag am 1. April
2020 geht es zum Stoibergut in
Salzburg. Hier werden gemein-
sam Palmbuschen gebunden und
die Tiere im Stall können gefüt-

tert und gestreichelt werden. In-
teressenten können sich auch
gern in einen regelmäßigen
Newsletter eintragen lassen. Die
Teilnahme an allen Angeboten ist
gratis! Das Projekt „RAUS“ wird
durchgeführt von der ASKÖ Salz-
burg – mit Unterstützung von
Land Salzburg, Stadt Salzburg,
Österreichische Gesundheitskas-
se Salzburg und Austrian Sports
Bundes-Sport GmbH.

SPORTUNION
öffnetSportflächen

Im Rahmen der Streusalz Play-
night öffnet die SPORTUNION
Sportflächen in der Stadt Salz-
burg und macht diese für Jugend-
liche und junge Erwachsene frei
zugänglich. Über die Wintermo-
nate können sie die Dreifachhalle
der Josef-Preis-Allee zu den Play-
night-Terminen kostenlos nut-
zen. Gespielt wird dabei Fußball,
Volleyball, Basketball und mehr.
Ob allein oder mit Freunden, je-
der ist herzlich willkommen und
kann mitspielen.

„Wir wollen Jugendlichen vor
allem einen einfachen und bar-
rierefreien Zugang zum Sport er-
möglichen. Ganz ohne Zwang
können sich Gleichgesinnte
samstags zum Auspowern in der
Sporthalle treffen, denn unsere
Sportflächen sollen von mög-
lichst vielen Personen genutzt
werden“, erklärt Bernd Frey, Ge-
schäftsführer der SPORTUNION
Salzburg.

– 21. März
– 28. März
– 4. April
– 25. April

Immer von 17–21 Uhr,
Josef-Preis-Allee 3,
5020 Salzburg
Nähere Infos auf:
WWW.SPORTUNION.AT/SBG

Die nächsten Termine
der Streusalz Playnight

SPORTUNIONAkademie:
Beitritt für allemöglich!
Alle interessierten Personen und
Übungsleiter haben die Möglich-
keit, sich über die SPORTUNION
Akademie in verschiedenen The-
mengebieten gezielt weiterzubil-
den – und das auch ohne Ver-
einszugehörigkeit. Im Frühjahr
2020 stehen Ausbildungen für
Kindersport, Leichtathletik und
Fitness- und Gesundheitssport
auf dem Programm.

21. März: BodyWorkout Day
in Kooperationmit
USVWals-Laschensky,
Volksschule Viehhausen
18.–19. + 25. April:
Übungsleiterausbildung
UGOTCHI –
Kindersport,
SportzentrumMitte
18.–19. April:
Übungsleiterausbildung
Leichtathletik,
Sportzentrum Rif
25.–26. April:
Übungsleiterausbildung
Fitness- undGesundheits-
sport, SportzentrumMitte
16. Mai: Beckenboden-
Basis-Coach, Leogang

Mehr Infos & Anmeldung:
WWW.SPORTUNION-AKADEMIE.AT

Termine der
SPORTUNIONAkademie

SPORTUNIONAkademie – ideal
für die sportlicheWeiterbildung.

Die SPORTUNION stellt
kostenlose Sportflächen bereit!
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Kampfkunst
(er)leben im
EnshiroDojo
Im Enshiro Dojo Salzburg wer-
den Aikido und Iai praktiziert.
Der Ursprung von beiden Dis-
ziplinen liegt in den alten
Kampfkünsten der Samurai.
Aikido („der Weg der Harmo-
nie“) beinhaltet Wurf- und He-
beltechniken sowie Drehbe-
wegungen und wird mit und
ohne Holzwaffen trainiert. Im
Iai („Schwertziehen“) wird im-
mer mit dem Schwert trainiert.

Termine: 20.–22. 3.: Interna-
tionaler Aikido- und Iaido-
Lehrgang mit Jaff Raji; 25. 4.:
Aikido-Seminar mit Junichi
Yoshida. Infos und Anmel-
dung unter: WWW.ENSHIRO.AT

Basisausbildungder Funktionäre
Die Basisausbildung der Funktio-
näre richtet sich an alle ehren-
amtlichen und hauptamtlichen
Funktionäre aus ASKÖ-Vereinen
in Salzburg. Egal ob am Beginn ih-
rer Tätigkeit stehend oder schon
„alte Hasen“.

Ziel der Ausbildung ist es,
kompakt und praxisbezogen
wichtige Grundinformationen
für das Vereinsleben und Tipps
für die tägliche Arbeit im Verein
zu geben, um so den Vereinsalltag
zu erleichtern. Dazu werden auch
kostenlos Schulungsunterlagen
zur Verfügung gestellt.

Die Basisausbildung umfasst
neun Unterrichtseinheiten in
den Modulen:
1. Organisation des Sports in

Österreich, Aufgaben der ASKÖ
2. Verein und Finanzen
3. Rechtlicher Rahmen für die

Vereinstätigkeit
4. Haftungs-/Vertragsrecht

Nächste Termine:
Fr., 8. Mai, von 16 bis 21 Uhr
(Organisation und Finanzen)

Sa., 9. Mai, von 9 bis 13 Uhr
(rechtlicher Teil)

Schulungstermine für ehren- und hauptamtliche ASKÖ-Funktionäre.

Ort:
Parkhotel Brunauer ****
Tagungs- und
Stadthotel in Salzburg
Elisabethstraße 45a
5020 Salzburg

Anmeldung:
WWW.ASKOE-SALZBURG.AT

Maximale Teilnehmerzahl:
25 Personen

Nennschluss:
Freitag, 30. April

Kosten:
Für Funktionäre von ASKÖ-Mit-
gliedsvereinen ist die Teilnahme
gratis! Die Teilnahmegebühr für
Nicht-ASKÖ-Mitglieder beträgt
149 Euro.

Infos/Kontakt:
Tel.: +43 662 / 87 16 23
OFFICE@ASKOE-SALZBURG.AT

Die ASKÖ setzt sich für die
Schulung von Funktionären ein.

Seidabei: DeineChance imSportverein
Mit dieser Ausbildung wird den
Absolventen ein erster Schritt in
Richtung Übungsleiterausbil-
dung ermöglicht. Jugendliche ab
13 Jahren, die zukünftig bei Kin-
der- und Jugendtrainings der Ver-
eine mitarbeiten, werden mit der
Traineeausbildung unterstützt.
Aber auch Eltern, die durch das
Sporttreiben ihrer Kinder zu den
Vereinen kommen, erhalten
durch dieses Ausbildungsange-
bot die Möglichkeit, ganz unver-
bindlich die Vereinsarbeit ken-
nenzulernen und sich in weiterer
Folge aktiv in Trainings oder
auch in organisatorischen Berei-
chen ehrenamtlich einzubringen.
Schüler haben die Möglichkeit,
die Traineeausbildung ergän-
zend zum Regelunterricht zu ab-
solvieren.

Die Teilnahme am Traineepro-
gramm der SPORTUNION passt
perfekt zu den schulischen Bil-
dungszielen. Durch die Übernah-

me sozialer Verantwortung und
der Teilnahme am gesellschaftli-
chen Geschehen wird das soziale
Engagement der Schüler gestärkt
und der Lebenslauf aufgewertet.
Mit der Hospitation und den
Praktikumsstunden werden erste
Kontakte zwischen Schülern und
den Vereinen aus der Region her-
gestellt.

Michaela Bartel, Präsidentin
der SPORTUNION Salzburg, er-
klärt: „In sechs Übungseinheiten
Theorie, sechs Übungseinheiten
Praxis und drei Übungseinheiten
Hospitation kann die Trainee-
ausbildung absolviert werden.

Ehrenamt ist kein Selbstläufer, darum hat die SPORTUNION ein Traineeprogramm entwickelt.

Innerhalb von zwei Jahren ist sie
zum Beispiel für eine weiterfüh-
rende Übungsleiterausbildung
anrechenbar. Dafür wurden von
den SPORTUNION-Spezialisten
Lehrunterlagen mit Themen wie
Trainingslehre, Sportpädagogik,
Sportmethodik und Vermittlung
von Bewegung und Sport entwi-
ckelt. Diese sichern die hohe
Qualität der Ausbildung und die-
nen als Basis für die Vereinsar-
beit.“

Das Traineeprogramm wird in
Kooperationen mit Schulen er-
folgreich umgesetzt. Bereits 41
Schüler konnten die Ausbildung
erfolgreich abschließen. Über die
SPORTUNION Akademie werden
halbjährlich Traineeausbildun-
gen angeboten.

Der nächste Termin ist am
Samstag, 20. Juni, in Großarl.

Mehr Infos:
SPORTUNION-AKADEMIE.AT

„Wir wollen die
hohe Qualität
der Ausbildung
sichern.“

Michaela Bartel,
Präsidentin SPORTUNION Salzburg
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SalzburgBulls zurück
aufdemWeg indieAFL

Im Jahr 2020 wollen die Salzburg
Bulls Geschichte schreiben! Der
älteste American-Football-Verein
Salzburgs hat sich ein klares Ziel
gesetzt: den Gewinn der Silver
Bowl und die Rückkehr in die AFL
(höchste österreichische Spiel-
klasse). Deshalb wird nicht nur
auf und abseits des Feldes hart
gearbeitet. Die Salzburg Bulls
sind auch am Aufbau einer U15-
Jugendmannschaft, die freitag-
abends am Bulls-Field trainiert.

Ziel ist es, eine kampfstarke
Mannschaft für die Teilnahme
am Junioren Tackle Football auf
die Beine zu stellen.

Solltest du Interesse haben
und eine sportliche Herausforde-
rung suchen, dann melde dich.
Das Probetraining findet jeden
Freitag ab 18 Uhr auf dem Bulls-
Field in der Josef-Brandstätter-
Straße 10 statt. Bei Fragen gerne
via Social Media oder per Mail,
OFFICE@SALZBURG-BULLS.AT, melden.

ASKÖprämiertVereine
für ihreNachwuchsarbeit

Für den ASKÖ-Jugendförderpreis
werden ASKÖ-Vereine, die sich in
der Nachwuchsarbeit engagieren
und nationale und internationale
Erfolge erzielten, gesucht. Prä-
miert werden die zwei erfolg-
reichsten ASKÖ-Vereine pro Bun-
desland – es gibt eine Sonderför-
derung von 1200 bzw. 800 Euro.

Teilnahmeberechtigt sind:
ASKÖ-Vereine, deren Nach-
wuchsathleten bzw. -teams im

Alter von 14 bis 21 Jahren auf na-
tionaler oder internationaler
Ebene erfolgreich waren (Zeit-
raum Jänner 2019 bis April 2020).

Wie bewerben?
Kurze Beschreibung des Sportlers
bzw. des Teams mit einem sport-
lichen Lebenslauf, Auflistung der
höchsten sportlichen Erfolge
inkl. Fotos. Einreichfrist: 15. 6.
Infos/Kontakt: +43 662 / 87 16 23
bzw. OFFICE@ASKOE-SALZBURG.AT

EinePowerfrauauf allen Linien
Wenn die 41-Jährige von der Faszination ihrer
Sportart spricht, glühen die Augen vor Be-
geisterung und die Worte sprudeln nur so aus
ihrem Mund. Die Ästhetik der Sportart und
die unendlichen Trainingsmöglichkeiten, um
sich letztlich in den zwei Disziplinen Reißen
und Stoßen zu verbessern, motivieren Sonja
tagtäglich. Bei ihrem Training greift sie auch
auf andere Kraftsportarten wie CrossFit und
Kraftdreikampf zurück. Das Ziel für die Sai-
son 2020 sind die Masters-Europameister-
schaften in den Niederlanden in der Ge-
wichtsklasse bis 55 Kilogramm.

Für die Powerfrau aus Salzburg reicht es je-
doch nicht aus nur selbst an Wettkämpfen
teilzunehmen und auf sich selbst zu schauen.
Ihre langjährige Erfahrung und das Know-
how im Bereich des Krafttrainings möchte sie
an andere Sportler weitergeben. Deshalb hat
sie in Grödig eine Trainingshalle angemietet,
in der neben Gewichtheben, auch CrossFit,
Kraftdreikampf und Functional Training aus-
geübt werden können. Dabei steht vor allem
die Gemeinschaft im Mittelpunkt: „Die Com-
munity ist einfach großartig! Jeder freut sich
für den anderen, wenn er seine Bestleistung

erreicht, und durch das gemeinsame Training
und Bewegen macht es einfach unglaublich
viel Spaß.“ Denn Gewichtheben ist längst
nicht nur etwas für Muskelprotze. Durch den
technischen Aspekt der Sportart kann auch
mit niedrigen Lasten vielseitig trainiert wer-

Sportwissenschafterin Sonja Jungreitmayr ist seit dem Jahr 2014 begeisterte Gewichtheberin.

den. Das Training hat nicht nur positive Effek-
te auf die Gesundheit, sondern auch auf die
Psyche. Das Wissen, Belastungen im Training
erfolgreich bewältigen zu können, gibt einen
ordentlichen Schub für das Selbstbewusst-
sein im Alltag.

VereinsgründungdankASVÖ
Um das Gemeinsame und die Teilnahme an
Wettkämpfen zu forcieren, wurde nun ein
neuer Verein gegründet – nämlich der ASVÖ
SK Kraftwerk Untersberg! Der Verein ist für
alle offen. Den Wettkampfsportlern wird die
Möglichkeit geboten, unterstützt von einem
Team für Wettkämpfe zu trainieren und an
diesen teilzunehmen.

Diejenigen, die einfach ihrer Gesundheit
etwas Gutes tun wollen und Spaß an Kraft-
sport haben, profitieren vom Know-how der
anderen und werden in die Gemeinschaft ein-
gebunden. Auch Neueinsteiger sind jederzeit
willkommen. Für bestehende und potenzielle
neue Funktionäre hat Sonja Jungreitmayr
zum Abschluss noch einen Tipp: „Bei Fragen
einfach anrufen oder hingehen! Mir wurde
sofort geholfen.“
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Kegeln sorgtbeiGroß
undKlein für viel Spaß

Der Kegelclub Salzburg, Salz-
burgs ältester Sportkegelverein,
lädt zum Schnupperkegeln für al-
le ein. Da die Sportkegel-Meister-
schaft für die drei Landesliga-
Mannschaften dieses Jahr Ende
April endet, bietet der KC Salz-
burg im Mai und Juni die Mög-
lichkeit, das Sportkegeln auf der
topmodernen Kegelbahn des
ASV Salzburg kennenzulernen.
Eingeladen sind alle Interessier-
ten ab 15 Jahren, die einmal haut-
nah den Kegelsport erleben und
an einem Training teilnehmen
möchten. Um das Sportkegeln

gleich richtig zu erlernen, stellt
der Verein dazu einen staatlich
geprüften Instruktor, der das
Training professionell anleitet,
zur Verfügung. So macht der rich-
tige Einstieg noch mehr Spaß.

Die Trainings finden jeden Diens-
tag von 16.30 Uhr bis 19 Uhr im
ASKÖ Sportkegelzentrum des
ASV Salzburg in der Plainstraße
123, 5020 Salzburg, statt.

Telefonische Voranmeldung
bitte unter dieser Nummer:
+43 664/3922728

FürRespektund
Sicherheit imSport
Sport ist ein Umfeld, das geprägt
wird von Vertrauen und Respekt.
Die letzten Jahre haben aber ge-
zeigt, dass manche Menschen das
Umfeld „Sport“ leider für ihre ei-
genen Neigungen ausnützen. Um
diesen Menschen keinen Raum
im Sport und Betroffenen, Trai-
nern und Verbänden eine Hilfe-
stellung bei diesem sensiblen
Thema zu geben, hat der Verein
100% Sport in Zusammenarbeit
mit dem Sportministerium, Sport
Austria und den drei Dachver-
bänden die Initiative „Für Res-
pekt und Sicherheit“ gegründet.

Im Zuge dieser Initiative wur-
den Informationsbroschüren er-
stellt, Multiplikatoren und Refe-
renten ausgebildet und Struktu-
ren und Handlungsanleitungen
für den Ernstfall erarbeitet. Die
ausführliche Handreichung „Für
Respekt und Sicherheit“ ist so-
wohl online als auch, bei Anfrage,
als Printbroschüre erhältlich.

Sportvereine können – mithil-
fe der Multiplikatoren der Dach-
verbände – Referenten zur Seite
gestellt bekommen, die die Mit-
glieder und Funktionäre über die
Präventionsmöglichkeiten in ih-
rem Verein informieren und ge-
meinsam Maßnahmen erarbei-
ten. Es gilt eine Kultur des Hin-
sehens zu entwickeln und die
Verantwortung für den Schutz
der Athleten gemeinsam wahr-
zunehmen!

100% Sport:
100PROZENT-SPORT.AT
Hilfsorganisationen:
SAFESPORT.AT

Anlaufstelle im Verdachts-
und Anlassfall der Landes-
sportorganisation Salzburg:
Fachstelle „Safe Sports“
Mag. Chris Karl:
SAFESPORTS@SALZBURG.GV.AT
Tel.: +43 664 / 3365365

TagdesSports:
EinErlebnis für alle
Am Tag des Sports können alle
Salzburger das vielfältige Ange-
bot des „organisierten Sports“ er-
leben.

Alle Kinder und Jugendlichen
sowie Erwachsene sind am Sams-
tag, 16. Mai, ab 12 Uhr eingeladen,
die Vielfalt des Salzburger Sports
zu erleben und die Leistungen für
die Bevölkerung zu erfahren.

Am bewährten Standort Salz-
burger Volksgarten präsentieren
die Sportvereine und Institutio-
nen im Salzburger Sport (ASKÖ,
ASVÖ, SPORTUNION, Fachver-
bände, das Olympiazentrum Rif,
SSM etc.) ihre Bewegungsange-
bote für jedermann.

Die beliebte Veranstaltung des
Landes Salzburg findet – in Kom-
bination mit dem Salzburger
Juniormarathon – am 16. Mai von
12 bis 18 Uhr statt!

Den Salzburger Sport bilden
die 1130 Salzburger Sportvereine
mit rund 219.000 Mitgliedern, die

einem der Dachverbände ASKÖ,
ASVÖ und SPORTUNION ange-
hören und Mitglied in einem der
57 anerkannten Fachverbände
sein können.

16. Mai/12 bis 18 Uhr/
Volksgarten/Tag des Sports

Icarace:Digitalisierung
imSport einmal anders

Die Digitalisierung macht auch
vor dem Sport keinen Halt. Durch
den digitalen Wandel entstehen
Herausforderungen und vielfälti-
ge Chancen, von der Pulsuhr oder
der Fitness-App bis hin zu Virtu-
al-Reality-Brillen, die bereits in
unterschiedlichen Trainingsbe-
reichen zum Einsatz kommen.

Ein Beispiel dafür ist die neuar-
tige Sportart Icarace, die beim
UNION Sportverein Ebenau seit
2018 betrieben wird. Die Sportart
wird auf Icaros-Flugsystemen,
welche auch zu Trainingszwe-
cken, Physiotherapien und Reha-

bilitation verwendet werden, glo-
bal und online im Multiplayer-
Modus durchgeführt. Diese Vir-
tual-Reality-Rennsimulation för-
dert die körperliche Fitness, das
Gleichgewicht und die Rumpfsta-
bilität.

In Kooperation mit ComFly
Icaros stehen dem USV Ebenau
zwei Icaros-Pro-Geräte zum Trai-
ning und Onlinewettkampf zur
Verfügung. Trainiert wird drei bis
fünf Mal pro Woche – neue Pilo-
ten sind immer willkommen!
Infos: USVEBENAU@COMSERV.AT
Tel.: +43 660 / 76 81 098
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